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Ich hoffe, Sie alle konnten einen schönen 
Sommer verbringen, speziell die letzten 
Wochen waren ja wettertechnisch zumeist 
wirklich traumhaft und luden dazu ein, et-
was im Freien zu unternehmen.  
 

Auch unser Vor-
stand hat nach 
der Herausforde-
rung eine Gene-
ralversammlung 

während einer 
internationalen 

Pandemie abzu-
halten, während 
der letzten Mo-
nate etwas Kraft 
getankt, um mit 
Elan in den 

Herbst zu starten und für unsere kommen-
den Aufgaben gestärkt zu sein.  
 
Apropos Generalversammlung…. In den 
letzten Abso-News habe ich Ihnen bereits 
angekündigt, dass ich in diesem Vorwort 
etwas mehr darüber erzählen möchte, wie 
es uns damit in Corona-Zeiten ergangen ist.  
 
Primär standen wir natürlich aufgrund der 
zu diesem Zeitpunkt noch eher konstant 
hohen Infektionszahlen vor der Herausfor-
derung, ob eine Generalversammlung über-
haupt mit persönlicher Anwesenheit stattfin-
den kann. Im März dieses Jahres wäre dies 
wahrscheinlich ein eher nicht in Kauf zu  

 
nehmendes Risiko gewesen, auch weil wir 
Vorstandsmitglieder alle keine 20 mehr sind 

 . Daher entschieden wir uns anfangs für 

einen zeitlichen Aufschub der Sitzung. Da 
es die Situation in Österreich auch zu einem 
späteren Zeitpunkt nicht wirklich erlaubte, 
sich ohne einzelne Mitglieder zu gefährden  
 
zu einer eventuell mehrstündigen Sitzung 
zu treffen, beschlossen wir via Telefon und 
Mailverkehr untereinander erstmals in der 
Vereinsgeschichte eine „digitale“ General-
versammlung abzuhalten. Klang zuerst 
einmal einfach, war es aber gar nicht, da 
doch viele Dinge und „Hindernisse“ zu be-
denken waren, für die wir eine Lösung fin-
den mussten.  
 
Wir entschieden uns keine Art Videokonfe-
renz via Zoom, Webex und Co. durchzufüh-
ren, da kaum jemand von uns Erfahrungen 
mit diesen Anwendungen hatte, sondern 
vereinbarten ein Datum, sowie eine Uhrzeit, 
zu welcher wir entweder per E-Mail oder 
WhatsApp online sein würden. Im Vorfeld 
dieses Termins wurde die Tagesordnung für 
die Generalversammlung an alle Vor-
standsmitglieder versandt, ebenso der Re-
chenschaftsbericht der Obfrau. Auch wur-
den die KollegInnen befragt, ob sie sich für 
eine Wiederwahl aufstellen lassen würden. 
Bis auf MMag. Susanne Kleinoschegg, bei 
der wir uns an dieser Stelle für ihre jahre-
lange, tatkräftige Unterstützung bedanken 
möchten, haben sich alle Vorstandsmitglie-
der erneut für ihre Funktionen beworben.  
 
So saßen wir am 02.06.2021 um 18:00 Uhr 
alle gespannt vor unseren PC-Bildschirmen 
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und Handys und starteten ins Abenteuer 
„digitale Generalversammlung“. Die Sitzung 
wurde per Mail und Whatsapp offiziell von 
der Obfrau eröffnet, die Rechnungsprüfer 
entlastet, der Vorstand trat unter Nutzung 
der Funktion „Allen antworten“ geschlossen 
zurück. Unser Ehrenobmann Mag. Ernst 
Kastrun versandte im Anschluss den Wahl-
vorschlag und alle Nominierten nahmen ihre 
Wahl wiederum mittels Antwort an alle an. 
Ich möchte die Gelegenheit nützen und 
mich bei meinen VorstandskollegInnen 
herzlich für meine Wiederwahl bedanken, 
die mich sehr stolz macht. Ebenfalls freue 
ich mich sehr, dass unsere Generalver-
sammlung trotz coronabedingter Einschrän-
kungen so hervorragend funktioniert hat. 
Mein spezieller Dank gilt Ernst Kastrun für 
die tollen Inputs zur Durchführung der Ver-
sammlung im Vorfeld und die stetige Beglei-
tung derselben.  
 
Ich hoffe, dass sie durch meine Schilderung 
einen kleinen Eindruck davon gewinnen 
konnten, wie „kompliziert“ Vereinsarbeit in 
Zeiten einer Pandemie sein kann und freue 
mich, dass unser Vorstand trotz aller Hür-
den diese Herausforderung souverän ge-
meistert hat. Ich freue mich auf unsere wei-
tere Zusammenarbeit und wünsche mir 
künftig wieder persönliche Sitzungen abhal-
ten zu können. Ihnen liebe AbsolventInnen 
und Freunde des WIKU-BRG möchte ich 
einen wunderschönen Herbst wünschen.  
 

Ihre Obfrau 
Alexandra Cibinello 

 
 
 

 
 
Zur Erinnerung: 
Wie in den letzten Abso-News erwähnt, 
legten wir in diesem Jahr keine Zahlscheine 
bei, sondern bitten alle Mitglieder, den Mit-
gliedsbeitrag über den unten genannten 
IBAN einzuzahlen. 
 
Die Kontodaten lauten: 
STEIERMÄRKISCHE SPARKASSE 
Absolventenverein und Freunde des 
WIKU-BRG 
IBAN:  AT 37 2081 5000 4316 6701 
BIC:    STPSPAT2GXXX 

Wir ersuchen alle Mitglieder herzlich und 
eindringlich, die Mitgliedsbeiträge unter dem 
Titel „MB 2021“ und allfällige Rückstände 
einzuzahlen. Auch bitten wir Sie, uns Ad-
ressänderungen unbedingt bekannt zu ge-
ben, da andernfalls „News  per Post“ als 
unzustellbar zurückkommen. 
 
Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt € 
12,00. Studierende und Auszubildende be-
zahlen wie bisher jeweils die Hälfte. 

 
Bei Bezahlung mit einem von Ihnen bei Ih-
rem Bankinstitut erteilten Dauerauftrag ist 
der zu zahlende Betrag € 10,00. Nutzen Sie 
daher bitte die Dauerauftrags-Variante. Sie 
gewährleisten dadurch eine Vereinfachung 
des Ablaufs und können sicher sein, dass 
Sie Ihren jährlichen Obolus geleistet haben 
und das ohne großen Aufwand. Außerdem 
helfen Sie dem Verein Kosten für den Druck 
und den Versand (per Post gemeinsam mit 
den NEWS) zu sparen.  
  
 

 
 
Bitte besuchen Sie unsere Homepage. 
 
Die HP des WIKU-AbsolventenVEreines 
(WAVE) ist unter der neuen Internetadresse 
(mit oder ohne vorangestelltem https://) 

wave.wiku.at 
erreichbar.  
 
Alternativ können Sie die Homepage auch 
über die WIKU-Homepage erreichen: 
 

www.wiku.at/ 
Weitere Angebote/Wave Absolventenverein 
 
 
 

 
 
Falls Sie Interesse haben, in Zukunft die 
Abso-News über das Internet zu erhalten, 
senden Sie bitte Ihre E-Mail-Adresse mit 
dem Kennwort „Abso-News im Internet“ an 
 

wave@wiku.at 
 
und Sie erhalten die Zeitschrift in Farbe.  
 
 

http://wave.wiku.at/
http://www.wiku.at/
mailto:wave@wiku.at
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 Der neugewählte Vorstand 2021 
 
Alexandra Cibinello 

Obfrau 
Matura am WIKU 2001, 
HAK-Kolleg; Beschäftigung 
bei der Gebietskranken-
kasse. 
Hobbies: Lesen, Tanzen, 
Sprachen, Musik, Frank-
reich 
 

 
Dr. Ursula Seebacher   

Obfrau-Stellvertreterin 
Matura  1977 am WIKU; 
Medizinstudium in Graz;  
war Ärztin an der Kinder-
chirurgie im Landeskran-
kenhaus Graz; verheiratet, 
2 Kinder 
 

 
 
Edith Hölblinger   

Schriftführerin 
Maturajahrgang 1977 am 
WIKU BRG; war Medizi-
nisch- technische Analyti-
kerin im Landeskranken-
haus Graz; 
verheiratet, 2 Kinder 
 
 

 
 
Mag. Roswitha Weissenbacher   

Schriftführerinstell- 
vertreterin                         
Matura am WIKU 1977; 
anschließend Studium am 
Romanistikinstitut (Italie-
nisch, Portugiesisch); war 
beruflich in der Erwachse-
nenbildung tätig.  
 

 
HR Dr. Kurt Dvorak 

 
Kassier 
Studium Chemie und Phy-
sik,    Unterricht am BG und 
BRG Weiz,  auch Administ-
rator; 1996-2010 Direktor 
am WIKU-BRG 
 

  
 
 
 

Beirätinnen 
 

Mag. Barbara Gröbacher-Zankl 
Kassierstellvertreterin       
 
Matura 1970 in Mürz-
zuschlag; Studium Mathe-
matik und Physik, 1983-
2013 am WIKU tätig, 2 
Kinder                            
 
 

  
 Barbara Zulus 

 
Matura am Wiku 1989; 
Biomedizinische Analytike-
rin am LKH Graz; Verheira-
tet, 2 Kinder;  
Hobbys: Laufen, Schwim-
men, Lesen 
 
 

 
Mag. Monika Loré 

 
Reifeprüfung an der HAK 
Steyr; Studium Deutsch 
und Geschichte an den 
Universitäten in Salzburg 
und Graz, Mediationsaus-
bildung; 
am WIKU bis 2016 
 

 
Mag. Manuela Hammer 

 
Matura am WIKU 1998, 
Studium Chemie, Biologie, 
Informatik, seit 2014 als 
Lehrerin wieder am WIKU; 
Verheiratet, 2 Söhne 
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Um die ganze Situation zu beschreiben: 
Veränderung. Anfangs dachten wir diese 
Maßnahmen seien nur kurzfristig und unser 
Leben geht bald gleich wie zuvor weiter.  
 
Doch dieser Gedanke war von der Realität 
weit entfernt. Am Anfang dieser Corona- 
Zeit war alles sehr chaotisch und unüber-
sichtlich. Man musste seine Augen auf drei 
Plattformen gleichzeitig richten, um alle Ar-
beitsaufträge zu erhalten und auch rechtzei-
tig abgeben zu können. Nach zwei bis drei 
Wochen bekam das Ganze etwas Struktur 
und die Plattform Teams rückte ins Zent-
rum. Mit Hilfe von Teams gelang es uns 
leichter alles zu organisieren und den Über-
blick zu bewahren.  
 
Auch der Tagesablauf war zu Beginn unge-
wiss. Wir wussten nicht, wie wir die Regel-
mäßigkeit der Unterrichtsstunden auch zu 
Hause umsetzten konnten. Wann soll ich 
aufstehen? Wie lange brauche ich für wel-
chen Arbeitsauftrag? Wann kann ich eine 
Pause machen? All das sind Fragen, wel-
che uns zu Beginn jeden Tag beschäftigten.  
 
Allerdings regelte sich das schneller als 
gedacht. Bereits nach der ersten Woche, 
entwickelten wir ein Gefühl für den außer-
gewöhnlichen Tagesablauf. Vieles war nun 
anders und der gewöhnliche Alltag war Ge-
schichte. Verbesserung hätte es sicher in 
den Bereichen Organisation und Ar-
beitsaufwand geben können. Viele Lehrer 
und Lehrerinnen gaben Arbeitsaufträge mit 
einem sehr hohen Arbeitsaufwand in einem 
so geringen Zeitrahmen, dass die rechtzei-
tige Abgabe großen Stress auslöste. Auch 
die Rückmeldung ließ bei manchen Lehrern 
und Lehrerinnen zu wünschen übrig.  
 
Abgesehen von diesen kleinen Kritikpunk-
ten, haben die von der Regierung gesetzten 
Maßnahmen, welche den Schulbetrieb 
betreffen, sehr gut funktioniert. Bezüglich 
des Corona- Virus hat unsere Regierung 
schnell und effektiv gehandelt. Besonders 
das schnelle Handeln der Regierung hat 
gezeigt, dass sich die Ausbreitung des Virus 
eindämmen lässt.  

 
Die gesetzten Maßnahmen haben die un-
übersichtliche, rasante Ausbreitung des 
Virus, nicht wie in diversen anderen Staaten 
verhindert. In der Theorie klingen diese 
Maßnahmen unumgänglich, allerdings sieht 
das in der Realität anders aus. Einige, vor 
allem Personen höheren Alters, und somit 
Teil der Risikogruppe, nahmen die Situation 
insbesondere die Maskenpflicht nicht allzu 
ernst. Unsere seltenen Supermarktbesuche, 
sowie Berichte der Einkaufenden, machten 
deutlich, dass speziell die Risikogruppe die 
Ausgangsbeschränkungen nicht praktizier-
te.  
Das stimmt einen nachdenklich, da diese 
Maßnahmen vor allem für diese Personen-
gruppe getätigt wurden. Wenn man aller-
dings das große Ganze im Auge behält, 
haben wir das bestmögliche aus dieser Si-
tuation gemacht und diese auch sehr gut 
überstanden. Nun lässt es sich hoffen, dass 
auch in Zukunft die Entwicklung diesbezüg-
lich positiv verläuft.  
 
Schülerinnen der 7. Klasse 
 

 

 
Da wegen der Covod19-Pandemie derzeit 
noch strenge Auflagen gelten, ist es nicht 
sicher, ob die Kurse stattfinden können. 
Sollte es zu Lockerungen kommen, bitten 
wir Sie, die Kursleiterinnen zu kontaktieren. 
  
Kursleiterin: Mag. Oberwinkler (91-36-78) 
Französisch (Auffrischungskurs) 
etwa 15 x 90 Minuten     
Bitte melden Sie sich telefonisch bei der 
Kursleiterin. Der Termin wird dann in Ab-
sprache mit den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern angesetzt.  
 
Kursleiterin:  Mag. Andrea Peinhaupt 
Body-Workout für Damen 
Montag, 17,30 - 19,00 Uhr, Turnsaal 3 am 
WIKU-BRG; Anmeldung persönlich vor Ort. 
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